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Liebe Pampowerinnen, 
liebe Pampower, 
  
mit den nun kürzer werdenden Herbsttagen 
neigt sich das Jahr 2020 dem Ende zu.  
Ein Jahr wie wir es noch nicht erlebt haben. 
Das Corona-Virus begleitet unseren Alltag 
und das Leben in unserer Gemeinde hat sich 
verändert.  
  In den nächsten Wochen wird uns das Virus noch weiter 
begleiten. Mit den notwendigen Maßnahmen und den 
Abstandsregeln leistet jeder von uns einen wichtigen 
Beitrag zum eigenen Gesundheits- und Lebensschutz, 
aber auch zum Schutz unserer Mitbürger. Ich möchte 
Sie alle ermuntern, sich auch weiterhin an die Regeln 
zur Eindämmung der Pandemie zu halten. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Pampowern, für Ihr Verständnis 
zu den von der Gemeinde im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie 
getroffenen Maßnahmen, bedanken. 
 
Mein besonderer Dank gilt allen ehrenamtlich Tätigen, wie dem 
Festausschuss, den Kameradinnen und Kameraden der Pampower 
Feuerwehr, den Vereinen und Sportvereinen, den 
Gemeindemitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Kita und der Schule, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Seniorenwohnanlagen sowie allen anderen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die auch unter erschwerten Bedingungen das kulturelle Leben 
in Pampow mit kleinen Veranstaltungen ein wenig aufrecht erhalten haben.  
 
Es gibt in diesen Tagen aber auch gute Nachrichten über einen Impfstoff, 
wenn gleich es noch ein paar Monate dauern wird, bis dieser Impfstoff der 
breiten Bevölkerung zur Verfügung steht. 
 
Besonders gefreut habe ich mich über die Botschaft, dass wir in diesem 
Jahr wieder 13 Pampower Erdenbürger in unserer schönen Gemeinde 
begrüßen konnten.   
 
Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und Angehörigen ein frohes 
Weihnachtsfest, besinnliche Stunden und einen gesunden Start ins Jahr 
2021. 
 
 
Ihr Bürgermeister  
Frank Gombert 
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Liebe Frau Baage, 
 
wie selbstverständlich hast du dich im November letzten Jahres bereit erklärt, 
die krankheitsbedingte Vertretung für unseren Kinder- und Jugendtreff zu 
übernehmen. 
 
Auf diesem Wege möchten wir, die Pampower Kids, dir einmal Danke sagen 
und gratulieren dir recht herzlich zu deinem 70. Geburtstag und wünschen dir 
vor allem Gesundheit.  
 

 
 

Stellvertretend mit den besten Glückwünschen zum Geburtstag überreicht 
Frau Degel im Namen aller Kollegen der Gemeinde Pampow ein kleines 
Präsent. 
 
 
 
 
 
 
Bild u. Text: Frank Gombert, Bürgermeister 
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Volkssolidarität 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hannelore Metzulat hatte sich verkleidet und unter dem Motto: „Der Lattenzaun“ 
etwas vorgetragen. Es wurde herzhaft gelacht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild u. Text: Margit Dankowski 

Auch in diesem Jahr hatte die Sportgruppe 
der Volkssolidarität einen schönen 
Nachmittag. 
Die Fahrt sollte eigentlich in die Scheune 
Bollewick gehen, so hatte es sich Frau 
Bergmann gedacht. Aber aus aktuellem 
Anlass wurde sie abgesagt. Also ging es 
nach Holthusen „Zum alten Wirtshaus“. Es 
wurde ein lustiger Nachmittag.  
 
Jeder bekam ein Los, wo auch ein Gewinn 
drauf war. Dabei hatten wir viel Spaß. Dafür 
sorgten Gitta Sonder und Gretel 
Deichmann. 
Weiter hatte Frau Margit Dankowski ein 
Wissenstotto vorbereitet, wo es auch 
kleine Preise gab, für die besten 4. 
Man musste schon gut überlegen. Alle 
hatten viel Spaß. 

Dieser Sportnachmittag war mal 
wieder sehr schön – trotz der 
schwierigen Zeit.  
 
Auch ein Dank geht an das Team 
„Zum alten Wirtshaus“ für die 
Bewirtung. 



 

5 

Volkssolidarität 
 
Bis auf Widerruf finden keine Veranstaltungen statt. 
Auch die bereits vorgesehenen Veranstaltungen für Dezember entfallen. 
 
 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden der Volkssolidarität eine 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit sowie alles Gute für das Jahr 2021. 
Bleiben Sie gesund. 
 
 
 
Vorstand der Volkssolidarität 
Ortsgruppe Pampow 
 
 
 
⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞⁞ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

Nachruf 
 

Die Jagdgenossenschaft „Immenhorst“ Pampow nimmt Abschied   
von unserem langjährigen Vorstandsmitglied.  

 
Hans-Jürgen Kagel 

 
Wir werden ihn stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 
 

Der Jagdvorstand  
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Seniorenwohnanlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Rückblick der Seniorenanlage 
 
Das Jahr 2020 war und ist nicht einfach für uns alle. 
Trotzdem haben wir bis jetzt das Beste daraus gemacht und konnten 
trotz Pandemie zwischenzeitlich einige schöne Momente erleben. 
 
Einen kleinen Rückblick auf unvergessene Veranstaltungen haben wir in 
Bildern festgehalten. 
Für die kommenden Wochen werden wir je nach Lage entscheiden, ob 
und was wir in der Seniorenanlage durchführen. 
 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an meine Senioren. Mit viel 
Verständnis wurden die Corona-Regeln eingehalten und es ist schön zu 
sehen, dass der Humor noch nicht ganz verloren gegangen ist. Es wird 
auch wieder neue schöne Zusammenkünfte geben, so die Hoffnung der 
Bewohner. 
 
Ein Dankeschön auch an alle Helferinnen und Helfer, ob im Haus oder 
außerhalb, die auch in diesem schwierigen Jahr immer an meiner Seite 
waren und mich so toll unterstützt haben. 
Und auch ein großer Dank an Frau Schulz, die aus unserem 
„Rohmaterial“ immer interessante Kurierseiten zaubert. 
 
Die Seniorinnen und Senioren wünschen allen Pampower Einwohnern 
vor allem Gesundheit, Zuversicht und trotz aller Widerstände eine 
schöne Weihnachtszeit und ein viel Schöneres 2021. 
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Seniorenwohnanlage 
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Seniorenwohnanlage 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild u. Text: Anke Wiese 
Leiterin der SWA 
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Großes Dankeschön an den Mann mit den goldenen Händen 
Horst Döscher bringt jede Blume zum Blühen 
 
Auf diesem Wege möchte ich mich einmal recht herzlich bei Herrn Döscher 
bedanken, der mit seiner unermüdlichen Arbeit in der „Seniorenwohnanlage 
am Fährweg“ den Innenhof und im Außenbereich die Pflanzen ver- und 
umsorgt.  Jeder Gärtner weiß, das es im ganzen Jahr viel zu tun gibt. Es 
werden neue Pflanzen gekauft, die im Herbst gesteckten Frühblüher stecken 
überall ihre Köpfchen heraus, und die überwinterten Pflanzen werden 
wieder ins Freie gesetzt. Er pflanzt und pflegt nicht nur, er beschneidet auch 
die Büsche, damit auch hier ein gesunder Wuchs gewährleistet ist. Es blüht 
vom Frühjahr bis tief in den Herbst. Herr Döscher macht dies, weil er selbst 
große Freude an Pflanzen hat und weil er dadurch Bewegung an frischer 
Luft genießen kann, so seine Worte. 
Alle erfreuen sich an der blühenden Pracht. 
Viele der Bewohner hatten früher selbst einen Garten und legen dadurch 
auch gern mal Hand an und unterstützen Herrn Döscher. Das ist eine sehr 
schöne Sache, denn alle Bewohner genießen so die Nachmittagsstunden bei 
schönem Wetter im Innenhof. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Text/ Foto: Grit Hyzyk 
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Muss das wirklich sein...... 
 
Leider kann man das mittlerweile sehr geschrumpfte Stück hinter 
dem Haus nicht nutzen, da weder das DRK noch der Vermieter (Fa. 
Öertzen) hier ein paar Bänke aufstellen bzw. ein paar Büsche 
pflanzen wollen, trotz vermehrter Nachfragen. Ein schönes Rosenbeet 
wollen die Bewohner anlegen und sich später daran erfreuen. Die 
Tagespflege möchte sich eine kleine Sitz- und Grillecke einrichten. Sie 
haben leider nirgends ein Plätzchen, wo sie sich im Sommer einmal 
raus setzen können. Meine Mutti wohnt von Anfang an in dieser 
Anlage in einer sehr schönen Wohnung, deshalb bin oft vor Ort. 
Häufig habe ich gesehen, wie die Gäste der Tagespflege an der 
Rückseite des Gebäudes auf der Rampe auf ihren Rollatoren saßen, 
weil sie einfach nur ein paar Sonnenstrahlen erhaschen wollten. Da 
wurde mir wirklich das Herz schwer. So geht man doch nicht mit 
älteren Menschen um. 
 
Seit 4 Jahren wurden Außenanlagen versprochen- gebaut wurden 
Häuser. Auf ständige Nachfragen wurden oben genannte Wünsche 
offeriert, aber leider bewegt sich nichts. Wir werden alle älter, und 
einige werden später sicher in solch einer Wohnanlage wohnen. Jeder 
möchte sich wohl fühlen, und dazu gehört auch eine gepflegte 
Außenanlage. 
Ich finde es sehr, sehr traurig, dass man hier nicht ehrlich und 
respektvoll miteinander umgeht. 
Aber die Hoffnung.......... 
 
Text: Grit Hyzyk 
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MSV Pampow 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abteilung Fußball 
 

Spalte1 Spalte2 Spalte3 Spalte4 

Mannschaft Datum Uhrzeit Gegner 

Herren 06.12.2020 
                    
 13.00 Uhr Charlottenburger FC Hertha 06                                                       

A-Jugend 06.12.2020 
                   
 10:00 Uhr SpVgg Cambs-Leezen Traktor 

Herren 19.12.2020 
                    
13:00 Uhr Brandenburger SC Süd 05 

  

Abteilung Volleyball 

Spalte1 Spalte2 Spalte3 Spalte4 

Mannschaft Datum Uhrzeit Gegner 
Landesliga Frauen West 05.12.2020 10:00 Uhr TSG Warin 
Regionalliag Nord Männer 05.12.2020 17:00 Uhr TuS H/M Kiel 
Regionalliaga Nord Frauen 05.12.2020 20:00 Uhr SC Alstertal-Langenhorn 
Regionalliaga Nord Frauen 12.12.2020 17:00 Uhr VT Hamburg 
Regionalliag Nord Männer 12.12.2020 20:00 Uhr Oststeinbeker SV 
Landesliga West Männer 13.12.2020 10:00 Uhr HSG Uni Rostock II 
Landesliga West Männer 13.12.2020 10:00 Uhr TSV Grün-Weiß Rostock 
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MSV Pampow 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch den Geburtstagsjubilaren  
in den Monaten Dezember 2020 und Januar 2021   beim MSV Pampow 
 
 
 
 

   

    
Name Abteilung Geburtstag Jubiläum 
Levi Elias Reis Fußball 31. Dezember 5 
Pepe Liam Ludwig Spielegruppe 15. Januar 5 
Mattes Lieske Spielegruppe 7. Januar 5 
Bruno Dickhoff Fußball 13. Dezember 10 
Benjamin Schulz Fußball 11. Dezember 10 
Elisabeth Helene Stengert Volleyball 4. Januar 10 
Maira-Sophia Berkholz Volleyball 9. Dezember 15 
Mia Jill Wollter Volleyball 20. Dezember 15 
Lucas Ziehbarth Fußball 18. Dezember 20 
Elias Vietense Fußball 17. Januar 20 
Oliver Nitzsche Schiedsrichter 5. Dezember 25 
Michelle Gronau Volleyball 21. Dezember 25 
Kevin Grünberg Volleyball 9. Dezember 25 
Till Hörbe Volleyball 22. Dezember 25 
Toni Gubin Volleyball 5. Dezember 30 
Andrea  Hinrichs Spielegruppe 14. Januar 55 
Sabine Lukas Yoga 17. Januar 60 
Marlene Koester Badminton 23. Januar 70 
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Stichwort:  Gott und die Welt! 
 
König Melchior unter Rassismus Verdacht!   
 
Schlimmer könnte es wohl kaum kommen. Das Weihnachtsfest nun auch 
noch in diesem Jahr damit zu belasten, dass selbst vor der Krippe der 
Rassismus nicht halt macht. Dieses Fest gehört zu den schönsten Festen 
des Jahres und ist uns heilig, solange die persönlichen Erwartungen und 
Vorstellungen nicht gestört werden. Das Leben mit Corona hat uns schon 
sehr viel abverlangt und wir werden uns noch lange damit 
auseinandersetzen müssen. Auch die Festtage zu Weihnachten und zum 
Jahreswechsel werden von der Corona Pandemie bestimmt sein. 
Was ist geschehen? Am 08.10. und 10.10.2020 berichtet die Schweriner 
Volkszeitung unter dieser Überschrift: Rassistisch? Heilige drei Könige 
verbannt. Weiter heißt es dort: Die evangelische Münstergemeinde in Ulm 
wird die Heiligen Drei Könige aus ihrer Weihnachtskrippe entfernen. Die 
drei Figuren, darunter Melchior mit schwarzer Hautfarbe, sollen in diesem 
Jahr nicht gezeigt werden. Wegen seiner schwarzen Hautfarbe ist Melchior 
aus heutiger Sicht eindeutig als rassistisch anzusehen. Ein Sturm der 
Entrüstung brach aus, der diese Vorgänge aus dem Süden Deutschlands 
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bis nach Norddeutschland brachte. Es hat ja schon viel Kritik über die 
Bibel gegeben, aber Personen aus einer so langen Überlieferungszeit der 
Geschichte unter den Verdacht zu stellen, man könnte sie als rassistisch 
ansehen, ist mehr als absurd. Der Ratsvorsitzende der evangelischen 
Kirche in Deutschland und bayrischer Landesbischof Heinrich Bedford-
Strohm sagt in einer ersten Stellungnahme dazu: „Bei den heiligen Drei 
Königen geht es um hochstehende Persönlichkeiten, die zusammen mit 
den armen Hirten zur Krippe kommen. Unterschiedliche Wertigkeiten 
werden hier gerade nicht zugeschrieben. Im Gegenteil: Teil der 
Faszination der Weihnachtsgeschichte ist, dass Reiche und Arme 
gleichermaßen vor dem Kind in der Krippe niederknien, seine Liebe 
spüren und Hoffnung für die Welt gewinnen. Von dieser Liebe und 
Hoffnung brauchen wir viel mehr in dieser Welt.“ 
Wie sollte es auch ausgerechnet die bei dieser Überlieferung des 
Geschehens der Heiligen Nacht vor zweitausend Jahren im Stall einer 
Herberge zu rassistischen Erscheinungen und Äußerungen kommen? 
Begriff und Bedeutung von Rassismus liegen weniger als zweihundert 
Jahre zurück. Das Geschehen der heiligen Nacht ist tief verwurzelt in den 
Völkern und Menschen dieser Erde. Es war zwar keine stille Nacht, denn 
Menschen waren unterwegs zu Volkszählungen, auf der Flucht von 
Kriegen und anderen Eroberungen. Aber es war eine heilige Nacht, in der 
der Himmel die Erde berührte. Gott wurde sichtbar in der Geburt des 
Kindes Jesus Christus. Im Stall von Bethlehem zeigt sich Gott allen 
Menschen. Hierher kamen Menschen aus Bethlehem, Hirten aus der 
Region und Könige von weit her gezogen. Viele Ereignisse der 
Weltgeschichte sind tief in die Vergessenheit geraten. Die Christenheit der 
Welt aber singt am Heiligen Abend: Christ der Retter da! 
König Melchior unter Verdacht? Er könnte Vorbild sein, mit ihm zu gehen. 
Peter Cornelius, Dichter und Komponist, 1824-1874, zeigt uns in seinem 
Lied: Drei Könige wandern aus dem Morgenland, den Weg, ihnen zu 
folgen: 
O Menschenkind halte treulich Schritt! Die Könige wandern, o wandere 
mit! Der Stern des Friedens, der Gnade Stern erhelle dein Ziel, wenn du 
suchst den Herrn. Und fehlen dir Weihrauch, Myrrhen und Gold, schenke 
dein Herz dem Knäblein hold. 
So könnte das Weihnachtsfest in diesem Jahr allen Menschen zum Segen 
werden. 
 
Text: Karl Langhals, Pastor i.R.  
Bild: EKD, Archiv 
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Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde 
Schwerin-Land (Südwest) 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth. 
Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin Land im 

Dezember 2020 
 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
 
29. November, 1. Advent 
 
11:00 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst zur Fusion der 
Kirchengemeinden Gammelin - Warsow&Parum, Stralendorf - 
Wittenförden, Pampow - Sülstorf und Uelitz auf dem Dorfplatz in 
Holthusen. 
 
 Die neue Kirchengemeinde heißt: Ev.-Luth. Emmaus-
Kirchengemeinde Schwerin Land (Südwest).  
 
Wegen der Coronabestimmungen bitten wir Sie um vorige 
Anmeldung im Pfarramt per Email: suelstorf@elkm.de   
Natürlich können Sie auch kurz entschlossen noch kommen, bringen 
Sie bitte einen vorbereiteten Zettel mit Ihren Kontaktdaten mit 
(Vorname, Name, Adresse und Telefonnummer).    
Für weitere Informationen achten Sie auf Plakate, die Amtsblätter 
oder erkundigen Sie sich bei den Pastoren und Pastorinnen.  
 
17 Uhr  Goldenstädt  Pastorin Gatscha 
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Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde 
Schwerin-Land (Südwest) 

 

6. Dezember, 2. Advent 
 
10 Uhr Parum  Pastorin Langer 
10 Uhr Wittenförden Pastor Schabow 
10 Uhr Pampow  Pastor Csabay 
17 Uhr  Kraak   Pastorin Gatscha 
 
 
13. Dezember, 3. Advent 
 
10 Uhr Warsow  Pastorin Langer 
10 Uhr Stralendorf  Pastor Schabow 
10 Uhr Sülstorf  Pastor Csabay 
17 Uhr Uelitz   Pastorin Gatscha 
 
 
20. Dezember, 4. Advent 
 
10 Uhr Gammelin  Pastorin Langer 
10 Uhr Wittenförden Pastor Schabow 
16 Uhr Holthusen Dorfplatz Pastor Csabay 
17 Uhr Mirow  Pastorin Gatscha 
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Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde 
Schwerin-Land (Südwest) 

 

24. Dezember, Heiligabend 
Für alle Gottesdienstorte siehe die Sonderseite! 
 
 
25. Dezember, Erster Weihnachtstag 
 
10:00 Uhr   Warsow  Pastorin Langer 
 
 
26. Dezember, Zweiter  Weihnachtstag 
 
10:00 Uhr   Wittenförden Pastor Schabow 
 
 
31. Dezember, Silvester 
 
15 Uhr  Kraak   Pastorin Gatscha 
17 Uhr  Stralendorf  Pastor Schabow 
17 Uhr  Pampow  Pastor Csabay 
 
 
1. Januar. 2021, Neujahrstag 
15 Uhr  Wittenförden Pastor Schabow 
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Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde 
Schwerin-Land (Südwest) 

 

„Weihnachten mal anders“ 
 
Sie ahnen es schon… Weihnachten, so, wie wir es kennen und 
lieben, können wir in diesem Jahr nicht feiern. Wir müssen andere 
Wege gehen, denn ganz nüchtern betrachtet, stimmt der Satz aus 
unseren liebgewordenen Krippenspielen: „Denn es war kein Platz in 
der Herberge“! Unsere Kirchen sind zu klein, Abstände können nicht 
eingehalten werden, singen dürfen wir auch nicht und ein 
Krippenspiel dürfen wir auch nicht wie gewohnt einüben… 
Aber ohne Glockengeläut, Weihnachtsgeschichte, Lieder und Texte 
und geschmücktem Tannenbaum kann es einfach nicht 
Weihnachten werden! Darum feiern wir dieses Jahr einfach 
„Weihnachten mal anders“ und laden Sie alle herzlich ein, an einem 
besonders wunderbaren Weihnachtszauber in ihrem Dorf 
teilzunehmen.  
Diesmal brauchen Sie sich nicht auf den Weg zur Kirche zu machen, 
sondern die Kirche kommt zu Ihnen, in Ihr Dorf, dorthin wo der 
geschmückte Weihnachtsbaum steht oder ein großer Platz ist. 
 
Wichtig: Bringen Sie einen Teilnahmezettel mit ihren Kontaktdaten 
mit – das vereinfacht das Listenschreiben vor Ort, denken Sie an Ihre 
Mund-Nasen-Bedeckung und an das Abstandhalten, an etwas Geld 
für die Kollekte, dickes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung.  
Die Weihnachtsandacht dauert im Schnitt 15 bis max.20 min. 
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Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde 
Schwerin-Land (Südwest) 

 

OpenAir-Andachten zu Heiligabend in unseren Dörfern: 
 
Bereich Uelitz 
14.00 Uhr Goldenstädt, vor der Kirche 
14.30 Uhr  Jamel, am Spielplatz 
15.00 Uhr  Mirow, vor der Kirche 
15.30 Uhr  Lübesse, am Gemeindehaus 
16.30 Uhr Fahrbinde, am Gemeindehaus 
17.00 Uhr Kraak, am Gemeindehaus 
17.30 Uhr Rastow, am Gemeindehaus 
18.00 Uhr  Uelitz, auf dem Pfarrhof 

Bereich Gammelin-Warsow-Parum 
14:00 Uhr Dümmer, am Europahaus 
14:45 Uhr Parum an der Kirche  
15:30 Uhr Schossin  
16:15 Uhr Kothendorf  
17:00 Uhr Warsow an der Kirche  
17:45 Uhr Bakendorf, Platz der Begegnung  
18:30 Uhr Gammelin, Schulhof  

Bereich Stralendorf – Wittenförden 
14:30 Uhr  Stralendorf, vor dem APH Kursana 
15:00 Uhr  Stralendorf, vor der Kirche 
15:40 Uhr  Groß Rogahn, vor dem Dörphus 
16:20 Uhr  Wittenförden, Strietkaegel Buswendeplatz 
17:00 Uhr  Wittenförden, Feuerwehr 
17:30 Uhr  Wittenförden vor der Kirche 

Bereich Pampow – Sülstorf 
14:30 Uhr  Pampow, Kirchhof 
16:00 Uhr  Sülstorf, Dorfplatz vor der Kirche 
17:00 Uhr  Sülte, Dorfplatz  
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Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde 
Schwerin-Land (Südwest) 

 

Sonstiges 
 
Bereich Uelitz 
 
 „Gemeinsam für sich“ – durch die Adventszeit 
Damit Sie sich nicht so ganz allein den Weg durch die Adventszeit 
bahnen müssen, können Sie jeden Tag ein Türchen unseres 
Adventskalenders öffnen. So begegnen Sie bis zum 24. Dezember 
den verschiedenen Figuren der Weihnachtsgeschichte, entdecken 
die liebevollen Botschaften der Adventslieder, lassen sich berühren 
von wärmenden Texten. Ob am Frühstückstisch, gemütlich auf der 
Couch bei Tee und Gebäck oder zur Andacht am Abend. Die 
Kirchengemeinde Uelitz möchte Ihnen auf diese Weise im Advent 
besonders nahe sein.  
 
Und nehmen Sie auch gerne das Kerzenritual vom Frühjahr wieder 
auf und stellen um 18 Uhr ein Licht ins Fenster. Wer mag kann dann 
noch ein Adventslied singen, einen adventlichen Text lesen und ein 
Vaterunser beten.  
Kalender und Anregungen dazu finden Sie auch in unseren 
„Briefkästen“ im Nahkauf und der Teppichwelt Rastow, im Salon 
Lewitzköpfe in Fahrbinde, über whatsApp, per email oder auf 
unserer homepage – und natürlich direkt im Pfarrhaus Uelitz oder 
unter 03868 - 545. 
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Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde 
Schwerin-Land (Südwest) 

 
Gruppen und Kreise 
 
Kinderkirche/ Christenlehre in den Gemeinden 
 
Uelitz:   jeden Dienstag 15.00 bis 16.30 Uhr 
   (für Kinder von 6 bis 10 Jahren) 
Pampow:   jeden Donnerstag 14.00 bis 15.00 Uhr 
   (1. bis 4 Klasse) 
Stralendorf:  jeden Mittwoch 14.00 bis 15.00 Uhr 
      (1. bis 4. Klasse) 
Gammelin:   in Kooperation mit der Grundschule 
Sülstorf:        jeden zweiten Freitag vom 16:30-18:00 Uhr 

Teens (5./6.Klasse): mittwochs 15.30 bis 16.30 Uhr in Stralendorf 
 
Vorkonfirmanden: 12.12. 9-12 Uhr in Wittenförden  
Hauptkonfirmanden:12.12. 9-12 Uhr in Gammelin 
Haupt/Vorkonfirmanden: 09.12. in Uelitz 
Junge Gemeinde: 4.12. 18:30 Uhr in Gammelin  
 
 Seniorenkreis: am 3.12. 14:00 Uhr in Sülstorf und  

       am 29.12 um 14:30 Uhr in Pampow 
Frauenkreis Gammelin: 2.12. 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
Frauenkreis Kothendorf: 3.12. 14:30 bis 16:00 Uhr im Gemeindehaus 
 
Aufgrund der sich immer wieder ändernden Situation, informieren Sie sich 
bitte über unsere Gottesdienst- und Veranstaltungsangebote. Beachten Sie 
Aushänge, Plakate und Mitteilungen in unseren Schaukästen.  
Denken Sie an Ihre Mund-Nasen-Maske, bleiben Sie vorsichtig und vor allem 
gesund! 
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Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde 
Schwerin-Land (Südwest) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Kontaktdaten: 
 
Bereich Gammelin-Warsow/ Parum 
Pastorin Wiebke Langer Tel. 038850-5162  
E-Mail: gammelin-warsow@elkm.de 
Bereich Uelitz 
Pastorin Kristin Gatscha Tel. 03868-545 
E-Mail: uelitz@elkm.de 
Bereich Stralendorf-Wittenförden 
Pastor Martin Schabow Tel. 0385-6470231 
E-Mail: stralendorf-wittenfoerden@elkm.de 
 
Bereich Pampow – Sülstorf 
Pastor Árpád Csabay  Tel. 03865-3225  
E-Mail: suelstorf@elkm.de 

Gemeindepädagogin Ina Bammann    Tel. 01577-4655388   
E-Mail: ina.bammann@elkm.de 
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Öffnungszeiten der Bibliothek         Sprechzeiten des Bürgermeisters  

Montag:  10.00 – 16.00 Uhr Dienstag: 17.00 – 19.00 Uhr  
Dienstag: 11.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus 
Mittwoch: 10.00 – 16.00 Uhr Schmiedeweg 1 
Donnerstag: 10.00 – 15.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr  
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